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Anträge 
 
Technische Leitung 61/66 
Aktenzeichen:  
Vorlage Nr.: B/0089/2014 
 
Vorlage für die Sitzung   
Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss 16.12.2014 öffentlich 
 
Beratungsgegenstand: Antrag des Ratsherrn Meyer -UWG-Fraktion Erneuerung der 

Fahrbahndecke Groß Schlebach und Schlebacher Str. im 
Rahmen der Kanalsanierung 

Anmerkungen zu Belangen von Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen:
keine 
 
 
Haushaltsmäßige Auswirkungen/Hinweis zur vorläufigen Haushaltsführung: 
Mittel für den Ausbau der Straße Groß Schlebach und der Schlebacher Straße sind in den 
Jahren 2023 und 2024 im Haushalt eingeplant. 
 
 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Sachverhalt/Rechtliche Würdigung: 
Mit beigefügtem Antrag beantragt Ratsherr Meyer –UWG Fraktion die Fahrbahnsanierung in 
Groß-Schlebach vom Ortseingangsschild bis zum Abzweig nach Scherbach und vom 
Abzweig nach Scherbach bis Haus-Nr. 45 sowie ein Teilstück der Schlebacher Straße in Klein 
Schlebach vom Ortsausgang Groß Schlebach bis Schlebacher Str., Haus-Nr. 26 im 
Zusammenhang mit der kurzfristig erforderlichen Sanierung einer Kanalhaltung. 
 
Der in der Sitzung des Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschusses vom 28.10.2014 vergebene 
Auftrag zur Sanierung einsturzgefährdeter Haltungen betrifft in Groß Schlebach nur eine 
Haltung eines Regenwasserkanals mit 33,0 m Länge. 
Die Fahrbahn wird in diesem Bereich nach der erfolgten Kanalsanierung auf rund 50 
Quadratmetern wiederhergestellt. Im vorliegenden Antrag wird die Erneuerung der 
Fahrbahndecke auf einer Fläche von rund 3.800 Quadratmetern beantragt. 
Diese umfassende Fahrbahnsanierung ist im Zuge der kurzfristig zu sanierenden Kanalhaltung 
nicht möglich. 
 
Die Straßen „Groß Schlebach“ und „Schlebacher Straße“ wurden bisher nicht ausgebaut. Der 
aktuelle Zustand der beiden Straßen ist, wie Ratsherr Meyer beschreibt, als schlecht zu 
bezeichnen, akute Gefahrenstellen sind aber derzeit nicht vorhanden. 
 
In seiner Sitzung am 21.08.2001 hat der Umwelt-, Planung- und Verkehrsausschuss 
beschlossen, eine Ausbauplanung für die Schlebacher Straße und die Straße „Groß 
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Schlebach“ durch die Verwaltung erstellen zu lassen. Die Kosten für den Ausbau werden auf 
1,5 Mio. € geschätzt und sind im Haushalt für die Jahre 2023/2024 angedacht. 
 
In Groß Schlebach sind weitere sanierungsbedürftige Kanäle vorhanden, von denen zwar 
keine akute Einsturzgefährdung ausgeht, eine Sanierung aber dennoch mittelfristig 
umzusetzen ist. 
Des Weiteren ist in Teilen von Groß Schlebach eine Sanierung der Trinkwasserleitung und 
der Straßenbeleuchtung, die hier überwiegend über ein Freileitungsnetz versorgt wird, 
erforderlich. 
 
Aufgrund der ineinandergreifenden Sachverhalte ist derzeit nicht absehbar in welchem 
Umfang hier Tiefbauarbeiten erforderlich sind. Eine großflächige Fahrbahnsanierung ist daher 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht sinnvoll. 
 
Perspektivisch wird die Verwaltung mittelfristige Sanierungskonzepte auf der Grundlage 
einer noch durchzuführenden Kanal- und Straßenbewertung für das Stadtgebiet erstellen, um 
die Sanierungen der städtischen Infrastrukturanlagen sinnvoll zu verzahnen und die zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel bestmöglich einzusetzen. 
 
 
Rheinbach, den 01.12.2014 
 
 
 
Stefan Raetz      Robin Denstorff 
Bürgermeister      Fachbereichsleiter 
 
 
Anlage 1: Antrag des Ratsherrn Meyer „Erneuerung der Fahrbahndecke Groß Schlebach und 
Schlebacher Str. im Rahmen der Kanalsanierung 
 
 
 


